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9. Lange Nacht der Berufe

Berufswelt zum Anfassen für junge Leute

Ende September haben SchülerInnen aller allgemeinbildenden
Schulen ab Klasse 9 sowie der Berufseinstiegs- und
Berufsfachschulen wieder die Gelegenheit, sich umfassend über
einen Ausbildungsplatz, ein Studium oder ein duales Studium
zu informieren. Am Freitag (23. September) veranstaltet die
Landeshauptstadt Hannover zusammen mit der Agentur für Arbeit
Hannover und der Region Hannover zum neunten Mal die „Lange
Nacht der Berufe“.

Den Startschuss geben um 17 Uhr im Neuen Rathaus
Hannovers Erste Stadträtin und Wirtschaftsdezernentin Sabine
Tegtmeyer-Dette, Christoph Tietje, Mitglied der
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Hannover, und
Professor Dr. Axel Priebs, Dezernent für Umwelt, Planung und
Bauen der Region Hannover. Bis 22 Uhr können sich
SchülerInnen mit Eltern und FreundInnen im Rathaus und in der
Dr. Buhmann-Schule den Überblick verschaffen über
Ausbildungsmöglichkeiten, Berufsbilder und die Erwartungen an
sie selbst als zukünftige MitarbeiterInnen oder StudentInnen.
Erstmalig ist die Agentur für Arbeit direkt im Rathaus
vertreten.

„Ein bis in alle Winkel besetztes Rathaus, drei Zelte auf dem
Trammplatz, Dr. Buhmann-Schule als attraktiver Außenstandort,
vermutlich wieder mehrere Tausend Besucherinnen und Besucher,
die die Arbeitsagentur auf ganz kurzem Weg hier im Rathaus
finden: Die Erfolgsgeschichte der ‚Langen Nacht der Berufe‘
kann weitergeschrieben werden", sagte Sozialdezernentin
Konstanze Beckedorf heute (14. September) bei der Vorstellung
des Programms.

„Wir freuen uns sehr, dass wir zusammen mit unseren
Partnerinnen und Partnern bei der Arbeitsagentur, der Region
Hannover und allen beteiligten Unternehmen, Verbänden und
Institutionen eine hervorragende Idee fortsetzen können.
Nämlich jungen Menschen die Möglichkeit zu bieten, Berufswelt
zum ‚Anfassen‘ kennen zu lernen, gemeinsam mit Eltern oder
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zum ‚Anfassen‘ kennen zu lernen, gemeinsam mit Eltern oder
Freunden in ungezwungener Atmosphäre auf dem Weg in das
Wochenende“, unterstreicht Beckedorf. „Wie kann man besser
den eigenen Berufs- oder Ausbildungswunsch entdecken oder
überprüfen, als in Begleitung von vertrauten Menschen mit
Praktikern der verschiedenen Berufsfelder zu reden und sich
mit Auszubildenden oder Studierenden über ihre Erfahrungen
auszutauschen? Angesichts der großen Bedeutung von Ausbildung
oder Studium für die gesicherte und erfüllte Zukunft der
jungen Menschen und so mittelbar für den Standort Hannover
engagieren wir uns mit der Jugendberufshilfe und der
Wirtschaftsförderung der Stadt sehr gern für die
Veranstaltung.“

Christoph Tietje, Mitglied der Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Hannover, würdigt den Status der Veranstaltung als
eine der größten Berufsorientierungsmessen landesweit: „Es
gibt über 300 Ausbildungsberufe und eine noch größere
Vielfalt an Studiengängen. Die ‚Lange Nacht der Berufe‘
bietet eine hervorragende Chance, sich über möglichst viele
Berufe zu informieren. Hier kann man mit Praktikern sprechen,
sich ein Bild von den beruflichen Tätigkeiten machen und
ausloten, was passt und was nicht. Man kann sich Alternativen
anschauen – und das alles auf einmal, an einem Abend!“

„Das große Interesse der Unternehmen zeigt, wie wichtig die
Veranstaltung für die Nachwuchsrekrutierung der Firmen ist.
Sie können sich interessierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Zukunft attraktiv, umfassend und auf die
jungen Leute zugeschnitten präsentieren – und damit eine
wichtige Grundlage für die Sicherung ihres Fachkräftebedarfs
legen. Besonders für kleine Betriebe bietet sich mit der
‚Nacht‘ dafür eine gute – und günstige – Plattform der
Präsentation“, unterstreicht Ulf-Birger Franz,
Wirtschaftsdezernent der Region Hannover.

Die Standorte 2016

Am Standort Neues Rathaus präsentieren mehr als 110
Unternehmen, Universitäten, Schulen sowie Kammern und
Innungen Ausbildungsberufe und Studiengänge mit Ständen und
Aktionen. Fachleute und ProfessorInnen, aber auch
Auszubildende und StudentInnen stehen Rede und Antwort.
Interessierte können sich so ein besseres Bild von ihrem
Traumberuf machen und vor allem direkt mit Firmen,
Hochschulen und Universitäten in Kontakt treten.

An den Ständen im Rathaus und in drei großen Zelten auf dem
Trammplatz geht es informativ und praktisch zu – passend zum
Motto „Berufe zum Anfassen und Mitmachen“. Dabei gibt es
viele Anreize zum Entdecken und Ausprobieren, zum Beispiel:

Wie kommt der Schornsteinfeger zum Kamin?
Gut auf Rädern und mit dem kleinen Finger Lasten heben?
Was ist eine chladnische Platte?
Alles, was dem Gaumen schmeichelt, erfrischt und verführt.
Lasst Blumen sprechen.



Die Berufsberatung der Arbeitsagentur ist erstmals direkt im
Rathaus dabei. BerufsberaterInnen erklären alles rund um
Ausbildungswege, Berufsbilder und Anforderungen und
beantworten individuelle Fragen.

Die Dr. Buhmann Schule Europa Fachakademie, Prinzenstraße 13,
informiert über Schlüsselbranchen wie Informatik,
Fremdsprachen, Wirtschaft, Gestaltung, Kaufmännische
Berufsausbildungen und die Möglichkeit zum Erwerb höherer
Schulabschlüsse. Die besondere Attraktion in Zusammenarbeit
mit dem VfL Wolfsburg: BesucherInnen können sich mit dem
E-Sportler Benedikt Saltzer virtuellen Fußball-Match liefern.

Nähere Informationen zu den Ausstellern, der Berufsauswahl
und den Studiengängen gibt es im Internet unter
www.Lange-Nacht-der-Berufe.de und bei der Jugendberufshilfe
Hannover, Telefon 0511/168-45216.

http://www.lange-nacht-der-berufe.de/

